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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
 
Klinikum Landkreis Erding; 
Ausstehende Investitionen 
 
Anlage(n): 
keine 

 
 
Krankenhausausschuss am 18.10.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Die Einführung der Softwarelösung Patientenportal kostet brutto 260.000 €. Dieses Pro-
jekt ist durch das Krankenhauszukunftsgesetz (KHZG) zu 100% gefördert. Ab dem Jahr 
2025 entstehen jährliche Kosten von brutto 19.172 €.  
 
 
 
Freiwillige Leistung oder Pflichtaufgabe: Pflichtaufgabe 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Einführung der Softwarelösung Patientenportal im Klinikum Landkreis Erding wird 
beschlossen.  
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Erding, 09.10.2023 
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Vorlagebericht: 
 
Im Rahmen des Krankenhauszukunftsgesetzes hat der Gesetzgeber alle 
Krankenhäuser verpflichtet, bis Ende 2024 ein sogenanntes Patientenpor-
tal in Betrieb zu nehmen. Diese Softwarelösung besteht aus den folgen-
den Komponenten: 
- Digitales Aufnahmemanagement 
- Digitales Behandlungsmanagement 
- Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement 
 
Folgenden Nutzen bringt eine solche Softwarelösung den Patienten und den Behand-
lern:  
 

 Die Zentralisierung aller relevanten Informationen führt zu besseren Behand-
lungsergebnissen und weniger Behandlungsfehler. 

 Eine schnellere Kommunikation, insbesondere in der Vor- und Nachsorge, ist 
möglich. 

 Eine bessere zeitliche Koordination ist durch das zentrales Terminmanagement 
möglich. 

 Ein sicherer Austausch strukturierter Daten wird durch standardisierte Formulare 
und Fragebögen möglich. 

 Der Behandlungsprozess wird für alle Beteiligten transparenter. 
 
 
Die Bayerische Krankenhausgesellschaft (BKG) hat zusammen mit der Klinik Kompe-
tenz Bayern (KKB) dazu eine Projektgruppe gegründet und für 56 Kliniken mit ca. 
25.000 stationären Betten eine europaweite Ausschreibung durchgeführt. Diese Aus-
schreibung beinhaltet die komplette Softwarelösung, das notwendige Projektmanage-
ment und die Anwenderschulungen. Außerdem wird gerade eine weitere Ausschreibung 
durchgeführt, um ein Rechenzentrum zu finden, in dem diese Softwarelösung betrieben 
wird. Dadurch entfallen für die Kliniken Hardware- und Betriebskosten.  
 
Das Haus hat an diesen Ausschreibungen teilgenommen und bis Ende Oktober 2023 
den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter (Fa. Siemens Healthineers) zu erteilen. 
 
Das Klinikum Landkreis Erding hat im Rahmen des KHZG einen Förderantrag in einer 
Höhe von 260.000 € für die Einführung eines Patientenportals gestellt, der bereits in 
voller Höhe genehmigt wurde. 
 
 
 
 


